
Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise
mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 28,00 €

DZ Dusche/WC 111,00 €
EZ Dusche/WC 139,60 €

ohne Frühstück, ohne
Unterkunft 47,20 €

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Mitglieder der Erich Fromm-
Gesellschaft erhalten bei Bedarf
(formloser Antrag an die Ge-
schäftstelle der Erich Fromm-
Gesellschaft) bis zu 50,00 €
Zuschuss zu den Tagungskosten
(Tagungsgebühr und Unterkunft/
Verpflegung.)

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und
Toleranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
19. April 2010. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

40 08 10

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Christa Engelhardt
Sekretariat: Erika Beckert
Telefon +49 7164 79-211
Telefax +49 7164 79-5211
erika.beckert@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
16:40, 17:00 und 17:40.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Zielgruppe

Tagungsleitung

Referentinnen, Referenten
und Mitwirkende

In Kooperation mit

Verantwortliche aus den
Bereichen Soziales, Bildung,
Erziehung, Kunst, Religion,
Pflege, Gesundheit, Therapie,
Politik, Verwaltung, Berater/-
innen, Psychologen/-innen,
Pädagogen/-innen, öffentliche
und kirchliche Einrichtungen

Christa Engelhardt
Dipl. Pädagogin
Psychologische Beraterin (EFL)
Studienleiterin Evangelische
Akademie Bad Boll
Arbeitsschwerpunkt:
Lebensformen und Soziales

Dr. Rainer Funk
Psychoanalytiker
Herausgeber der Schriften Erich
Fromms und sein Rechte- und
Nachlassverwalter
Internationale Erich-Fromm-
Gesellschaft

Prof. Dr. Christiane Dithmar
Dr. phil. Theologin und Kauffrau
Geschäftsführerin
Managementberatung
Dr. Dithmar & Partner, Stuttgart

Prof. Dr. Frank E.P. Dievernich,
Professor für
Unternehmensführung,
Fachhochschule Bern
Kompetenzzentrum
Unternehmensführung

Martin Funk
Unternehmensberater,
Berlin

Marc Leesch
Dipl. Sozialpädagoge,
Internationale Erich-Fromm-
Gesellschaft

Prof. Dr. Thomas Leif
Politikwissenschaftler
Chefreporter Fernsehen SWR
Mainz, Moderator „2+LEIF“
Autor des Bestsellers „Beraten
und verkauft: McKinsey & Co. -
der große Bluff der
Unternehmensberater

Dr. theol. Alfons Maurer,
Diplompsychologe,
Geschäftsführer der Keppler-
Stiftung, Trägerin von
Altenhilfeeinrichtungen, Diözese
Rottenburg-Stuttgart

Prof. Dr. Ralf Wetzel, Professor
für Unternehmensführung,
Fachhochschule Bern, Leiter
Kompetenzzentrum
Unternehmensführung

“

Das Beratungswesen zwischen
Ökonomisierung und Humanität

7. bis 9. Mai 2010
Evangelische Akademie Bad Boll

Beraten und verkauft?

www.ev-akademie-boll.de

ProgrammPolitik, Recht, Gemeinwohl



18:00 Ankommen und Einchecken

18:30 Abendessen

19:30 Begrüßung und Einführung

20:00 Annäherung an das Thema aus verschiedenen
Blickwinkeln (Impulsreferate)

„Wunderbar sagt Vladimir“. Vom Versuch der
Beratung des Unternehmens „Künstlerin“

Eindrücke aus dem Alltag der
Unternehmensberatung

Anschließend informeller Austausch im Cafe Heuss

08:00 Morgenandacht in der Kapelle

08:20 Frühstück

09:00 Das Geheimnis der Berater -
Annäherungen an einen Mythos

10:15 Kaffeepause

10:30 Intelligenter Beraten
Orientierungspunkte für eine Beratung im Kontext
von Müdigkeit, Immunität und Atemlosigkeit

11:45 Streitgespräch der Professoren
Dr. Leif, Dr. Dievernich und Dr. Wetzel

12:15 Diskussion und Aussprache zu beiden Referaten

Freitag

Samstag

7. Mai 2010

8. Mai 2010

Christa Engelhardt
Evangelische Akademie Bad Boll
Dr. Rainer Funk
Internationale Erich-Fromm-Gesellschaft

Präsentiert von Marc Leesch

Martin Funk

Referat mit Diskussion
Prof. Dr. Thomas Leif

Prof. Dr. Frank E.P. Dievernich
Prof. Dr. Ralf Wetzel

12:45 Mittagessen

14:30 Arbeitsgruppen zur Vertiefung der Referate

15:30 Kaffee und Kuchen

16:00 Fortsetzung der Arbeitsgruppen

17:00 Das Beratungswesen auf der Couch -
Zum Konflikt zwischen ökonomischer und
menschlicher Produktivität

18:30 Abendessen

Anschließend informeller Austausch im Cafe Heuss

08:20 Frühstück

09:00 Auschecken aus den Zimmern / Schlüsselabgabe

09:15 Impulse zum Thema
„Womit rechnest du? Rechne mit dem,
was sich nicht rechnet“

09:45 Ökonomisierung und Humanität -
Konzept einer ganzheitlichen Altenpflege

11:00 Kaffeepause

11:15 „Integrative Beratung“ als neue Form des
Change Managements
- Einheit von Strategie, Struktur und Kultur -

12:30 Mittagessen und Ende der Tagung

Referat mit Aussprache
Dr. Rainer Funk

Christa Engelhardt

Referat mit Diskussion
Dr. theol. Alfons Maurer

Referat mit Diskussion
Prof. Dr. Christiane Dithmar

9. Mai 2010Sonntag

Beraten und verkauft?
Das Beratungswesen zwischen Ökonomisierung
und Humanität

„Der Mensch ist kein Ding”
(Erich Fromm 1957)

Ohne Beratung lassen sich heute kaum noch Unterneh-
men, soziale Einrichtungen, Kultur, Politik organisieren
und steuern.

Gleichzeitig stehen alle Lebensbereiche unter einem
Ökonomisierungsdruck, dem mit betriebswirtschaft-
lichen Tools zur Steigerung der Effizienz begegnet wird.
Die primäre Orientierung an Wirtschaftlichkeitsgesichts-
punkten bestimmt dabei nicht nur die Beratungskultur,
sondern hat längst Eingang in die Regelwerke der
Verwaltung und in die Sozialgesetzgebung gefunden.
Das Buch von Thomas Leif, dem Chefreporter des SWR-
Fernsehens, mit dem provokanten Titel „Beraten und
verkauft: McKinsey & Co. - der große Bluff der Unter-
nehmensberater“ hat die Kritik am Beratungswesen an-
gestoßen.

Die Tagung widmet sich der Frage, was mit den Men-
schen und ihren kulturellen und sozialen Organisationen
geschieht, wenn das Ökonomisierungsdenken auch auf
Bereiche angewandt wird, wo es nicht um Maschinen,
Technik und ökonomische Produktivität geht, sondern
um Kultur, Bildung, Gesundheit, Religion, Beziehung,
Erziehung.

Welche Auswirkungen hat das Setzen auf ökonomische
Produktivität, wenn es um menschliche Produktivität, um
die Pflege von Kunst oder um die Sorge für Schwache,
Kranke, Behinderte geht?

Die Tagung stellt das Beratungswesen auf den Prüfstand
und fragt nach Entwürfen, bei denen der Mensch (der
Klient, der Künstler, der zu Erziehende, der Bedürftige)
nicht zum Objekt der Steuerung gemacht wird, sondern
als Subjekt geachtet, gefördert und wertgeschätzt wird.

Herzlich willkommen in der
Evangelischen Akademie Bad Boll!

Christa Engelhardt, Dr. Rainer Funk

Verliert nicht der Mensch mit dem Diktat des Ökono-
mischen und der Ökonomisierung viele Ausdrucksweisen
seiner Menschlichkeit, seine Motiviertheit, sein Verant-
wortungsgefühl, sein Eintreten für die Einrichtung?
Verliert er nicht jene Fähigkeiten („Kompetenz“), die
das Resultat seines Einsatzes als Mensch und seiner
Erfahrung und Verbundenheit mit seiner Arbeit sind?

Wir fragen auch nach dem Verhältnis von christlichem
Menschenbild und dem Ökonomisierungsdenken.


